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Kehr an Holtzmann 1926, 26.4. 

wohl auch eine Vergütung, und so bitte ich Sie auf dieses Konto 
hin die 200 M von mir anzunehmen zu wollen (!), welche ich 
Ihnen durch Mendelssohn & Co zugehen lasse. Machen Sie bitte kei­ 
ne Sperenzien: es ist wenig im Vergleich zu dem was Sie in mei­ 

nem persönlichen Dienst erduldet haben. 
Grüßen Sie Ihre Frau und Mauseli von Ihrem 

ergebensten 
Kehr 

Ich fahre morgen Abend nach Kissingen postlagernd. Sprechen 
Sie doch bitte mit Prof. Sthamer. Ich weiß nicht wo die Revision 

des Urkundenanhangs I-X bleibt. Hoffentlich ist dort keine Kon- 
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fusion gemacht worden. Alsq'Kissingen postlagernd. 
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